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Der Senat von Berlin  

BJF - V A 19 - 

9(0)227 - 6718 

 

 

 

 

 

An das 

Abgeordnetenhaus von Berlin 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 

 

 

 

 

M i t t e i l u n g  

 

 

- zur Kenntnisnahme – 

 

 

über Kita- und Spielplatzsanierungsprogramm (KSSP) 

- Jährlicher Umsetzungsbericht 2022 - 

 

- Drucksache 19/0400 (B.77) - 

_______________________________________________________________________________________ 

Der Senat legt nachstehende Mitteilung dem Abgeordnetenhaus zur Besprechung vor: 

 

Das Abgeordnetenhaus hat in seiner 14. Sitzung am 23.06.2022 Folgendes beschlossen: 

 

„Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie wird aufgefordert, dem Abgeord-

netenhaus jährlich zum 31. Mai über die Umsetzung des Kita- und Spielplatzsanierungs-

programms (KSSP) zu berichten. Den Bezirken ist es gestattet, bis zu 20 Prozent der für 

Spielplätze vorgesehenen Mittel als Planungsmittel für die entsprechenden Maßnahmen zu 

verwenden.“ 

 

Hierzu wird berichtet: 
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1. Ausgangslage  

Das Kita- und Spielplatzsanierungsprogramm (KSSP) wurde erstmals im Doppelhaushalts-

plan 2014/2015 mit einem Gesamtvolumen von 20,0 Mio. € aufgelegt. Für jedes Pro-

grammjahr standen 10,0 Mio. € zur Verfügung. 

 

Ab dem Doppelhaushaltsplan 2018/2019 wurden zusätzlich zu den 10,0 Mio. € jährlich 

pro Haushaltsjahr weitere 6,0 Mio. € veranschlagt. Diese sind verbindlich für Spielplatzsa-

nierungsmaßnahmen zu verwenden und werden getrennt angemeldet und nachgewiesen. 

 

Die Verfahrensgrundsätze und Konditionen des KSSP wurden in enger Abstimmung mit den 

Bezirken von Berlin und der Senatsverwaltung für Finanzen (SenFin) unter Federführung der 

Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie (SenBJF) entwickelt. 

 

a) Programmteil I Kita- und Spielplatzsanierungsmaßnahmen (10,0 Mio. € jährlich - 

flexible Verwendung) 

 

Für die Zumessung der Mittel für die Bezirke innerhalb des Ansatzes der 10,0 Mio. € jährlich 

sind drei Indikatoren maßgebend:  

 

 der prozentuale Anteil der im Bezirk lebenden Kita-Kinder (Wohnortbezug),  

 der prozentuale Anteil der im Bezirk betreuten Kita-Kinder (Einrichtungsbezug) und  

 der prozentuale Anteil der im Bezirk melderechtlich registrierten Kinder unter 10 

Jahren (Spielplatzbezug) 

 

jeweils bezogen auf die jeweilige Gesamtheit der Kinder in Berlin. Den gemittelten prozen-

tualen Anteilen entsprechend werden die Mittel des KSSP 2022/2023 - wie folgt - auf die 

Bezirke verteilt:  
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Tabelle 1: Verteilung der Mittel KSSP 2022: Kita- und Spielplatzsanierungen – flexible Verwendung 

 

 

Bezirk 

Anteil an der Gesamtmenge Berlins  

Prozen-

tuales 

Mittel 

Anteil an Landesmitteln 

Kita-Kinder 

(Wohnort) 

 

Quelle: ISBJ 

30.06.2021 

Kita-Kinder (Ein-

richtungsort) 

Quelle: ISBJ 

30.06.2021 

Einwohner  

0-u10 

 

Quelle: AfSBB 

30.06.2021 

Für die Haus-

haltsjahre 

2022/2023 

insgesamt 

in € 

Je Haushalts-

jahr 

 

 

in € 

Mitte 9,83% 10,98% 9,97% 10,26% 2.052.117 1.026.058 

Friedrichshain-

Kreuzberg 

8,16% 8,67% 
7,65% 8,16% 1.632.240 816.120 

Pankow 13,05% 13,36% 11,95% 12,79% 2.557.800 1.278.900 

Charlottenburg-

Wilmersdorf 

6,97% 7,05% 
7,29% 7,10% 1.420.830 710.415 

Spandau 6,23% 6,04% 6,98% 6,41% 1.282.740 641.370 

Steglitz-Zehlen-

dorf 

7,15% 7,12% 
7,31% 7,19% 1.438.244 719.122 

Tempelhof-Schö-

neberg 

8,54% 8,86% 
8,76% 8,72% 1.744.190 872.095 

Neukölln 8,34% 7,92% 8,70% 8,32% 1.664.443 832.222 

Treptow-Köpenick 7,91% 7,49% 7,58% 7,66% 1.531.331 765.666 

Marzahn-Hellers-

dorf 

8,03% 7,55% 
8,00% 7,86% 1.572.349 786.175 

Lichtenberg 9,02% 8,92% 8,70% 8,88% 1.776.514 888.257 

Reinickendorf 6,77% 6,03% 7,11% 6,64% 1.327.202 663.600 

Summe 100,00% 100,00% 100,00% 100,00% 20.000.000 10.000.000 

 

Die jeweiligen Finanzkontingente bilden die Grundlagen für die Planung und Durchführung 

der Kita- und Spielplatzsanierungsmaßnahmen durch die Bezirke. 

 

b) Programmteil II Spielplatzsanierungen (6,0 Mio. € jährlich – verbindliche Verwen-

dung) 
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Für die Bemessung der bezirklichen Kontingente aus den Zusatzmitteln in Höhe von insge-

samt 6,0 Mio. €, die durch eine verbindliche Erläuterung speziell für Spielplatzsanierungs-

maßnahmen vorgesehen sind, wird als Indikator der prozentuale Anteil der im Bezirk mel-

derechtlich registrierten Kinder unter 10 Jahren (Spielplatzbezug), bezogen auf die jewei-

lige Gesamtheit der Kinder in Berlin, herangezogen: 

 
Tabelle 2: Verteilung der Mittel KSSP 2022: Spielplatzsanierungen – verbindliche Verwendung 

Bezirk 

Anteil an der 

Gesamtmenge 

Berlins 

Anteil an Landesmitteln 

Einwohner  

0-u10 

Für die Haus-

haltsjahre 

2022/2023  

Je 

Haushaltsjahr 

Quelle: AfSBB 

30.06.2021 insgesamt in € in € 

Mitte 9,97% 1.196.113 598.056 

Friedrichshain-

Kreuzberg 
7,65% 917.738 458.870 

Pankow 11,95% 1.434.494 717.246 

Charlottenburg-Wil-

mersdorf 
7,29% 874.525 437.263 

Spandau 6,98% 837.216 418.608 

Steglitz-Zehlendorf 7,31% 877.013 438.506 

Tempelhof-Schöne-

berg 
8,76% 1.051.586 525.793 

Neukölln 8,70% 1.044.423 522.211 

Treptow-Köpenick 7,58% 909.248 454.624 

Marzahn-Hellers-

dorf 
8,00% 960.486 480.243 

Lichtenberg 8,70% 1.044.522 522.261 

Reinickendorf 7,11% 852.637 426.319 

Summe 100,00% 12.000.000 6.000.000 
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2. Programmstart 2022 

Projektförderungen waren während der vorläufigen Haushaltswirtschaft in engen Grenzen 

zulässig, wobei die Voraussetzungen von Artikel 89 Verfassung von Berlin (VvB) in jedem 

Einzelfall geprüft werden mussten. Um zu vermeiden, dass Kindertagesstätten Ihre Betriebs-

erlaubnis für die genehmigten Plätze verlieren bzw. Spielplätze nicht der Verkehrssicherheit 

genügen, konnten die Bezirke unter der Maßgabe des Art. 89 VvB Sanierungsmaßnahmen 

bis zu 50 % des Ansatzes des Jahres 2021 finanzieren. 

Die Sondermittel des KSSP wurden den Bezirken bei Kapitel 2710 zur auftragsweisen Be-

wirtschaftung (Titel 51950-51962) entsprechend dem unter Punkt 1 dargestellten Vertei-

lungsschlüssel zur Verfügung gestellt.  

 

Für die Bezirke stellen die Kita-Sanierungen anhaltend eine besondere Herausforderung 

dar. Die Zuständigkeit für die laufende Instandhaltung der Kitas auf landeseigenen Liegen-

schaften wurde mit Abschluss der Nutzungsvereinbarungen von den Bezirken grundsätzlich 

auf die Betreiber der Kitas übertragen. Allerdings bestanden bereits zu diesem Zeitpunkt 

bei einzelnen Kita-Standorten signifikante Grundsanierungsbedarfe, die alleine durch Ein-

nahmen der Kostenblattfinanzierung nicht zu bewältigen sind. Zur Durchführung unabwend-

barer Kita-Sanierungsmaßnahmen direkt durch die Bezirke wurden Sondervereinbarungen 

zwischen den Bezirken und den Betreibern der Kitas abgeschlossen.  

 

Bei den Spielplatzsanierungen liegt die Zuständigkeit für Sanierungsmaßnahmen von 

Spielanlagen auf öffentlichen Kinderspielplätzen bei den bezirklichen Straßen- und Grün-

flächenämtern (SGÄ). Die zeitnahe Umsetzung und Steuerung von Sanierungsmaßnahmen 

wird in diesem Bereich aufgrund der aktuellen Marktlage im Bausektor erschwert. Einige 

Ausschreibungen verliefen ergebnislos und mussten wiederholt werden, um geeignete 

Fachfirmen beauftragen zu können. Vielfach kam es zu Kostensteigerungen.  

 

Im Umsetzungsschreiben vom 08.07.2022 zum Programmstart des KSSP 2022/2023 nach 

Beschluss des Doppelhaushaltsplans 2022/2023 wurde für die Anmeldung von Kita- und 

Spielplatzsanierungsmaßnahmen für das Programmjahr 2022 der 31.07.2022 fixiert. Die 

Maßnahmenlisten für das Programmjahr 2022 waren getrennt nach Kitasanierungsmaß-

nahmen und Spielplatzsanierungen – (Programmteil I - flexible Verwendung) sowie Spiel-

platzsanierungen (Programmteil II - verbindliche Verwendung) einzureichen. Die Einrei-

chung erfolgte nach eigener Prioritätensetzung der Bezirke. Die Maßnahmenlisten wurden 

zwischen der SenBJF und den Bezirken erörtert und abgestimmt. Nach Freigabe der be-

zirklichen Kontingente durch die SenBJF erfolgte die Vorbereitung und Umsetzung der 

Maßnahmen.  

 

Zur Erfolgskontrolle im KSSP wurde zwischen der SenBJF und den Bezirken vereinbart, dass 

die Bezirke zum 30.06.2022 und zum 31.08.2022 in Form eines Monitorings über die aktu-

elle Mittelbindung in den Programmteilen berichten. Zielsetzung war, dass die Bezirke bis 

zum 31. August d. J. mindestens 75 % der Mittel durch Auftragsvergabe binden. Sollten in 
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einzelnen Bezirken Mittel nicht umsetzbar sein, können Mittel umgesteuert bzw. auf andere 

Bezirke mit nachgewiesenem Bedarf umverteilt werden.  

 

3. Umsetzung des Programms in den Bezirken 

 

a) Programmteil I Kita- und Spielplatzsanierungsmaßnahmen (10,0 Mio. € jährlich - 

flexible Verwendung) 

 

In der nachfolgenden Tabelle 3 sind die geplanten Finanzkontingente der Bezirke - wie in 

Tabelle 1 dargestellt - den tatsächlichen Ausgaben der in den einzelnen Bezirken umge-

setzten Kita- und Spielplatzsanierungsmaßnahmen gegenübergestellt. 
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Tabelle 3 Umsetzung KSSP 2022: Kita- und Spielplatzsanierungen – flexible Verwendung     

         

Bezirk 

Finanzkontin-

gent 2022  

gesamt  

in € 

Finanzkontin-

gent aktuali-

siert gesamt  

2022 

in € 

Ausgaben  

2022 

gesamt  

in € 

Aus-

schöp-

fungs-

quote 

Ausgaben 

Kita-Sanie-

rung  

2022 

in € 

Ausgaben 

Spielplatz-

sanierung  

2022 

in € 

Anzahl 

Maßnah-

men Kita-

Sanierung 

2022 

Anzahl 

Maßnah-

men 

Spiel-

platz-Sa-

nierung 

2022 

Mitte 1.026.058,00 795.379,00 753.601,61 94,75 629.527,80 124.073,81 3 4 

Friedrichshain-Kreuzberg 816.120,00 881.920,48 879.603,73 99,74 131.292,30 748.311,43 1 6 

Pankow 1.278.900,00 1.378.900,00 1.378.900,00 100,00 1.368.900,00 10.000,00 12 1 

Charlottenburg-Wilmersdorf 710.415,00 1.488.450,05 1.488.450,04 100,00 10.000,00 1.478.450,04 3 12 

Spandau 641.370,00 641.000,00 640.953,42 99,99 561.000,00 79.953,42 1 2 

Steglitz-Zehlendorf 719.122,00 834.922,00 769.437,65 92,16 604.123,88 165.313,77 6 6 

Tempelhof-Schöneberg 872.095,00 957.000,00 896.542,84 93,68 655.439,63 241.103,21 4 14 

Neukölln 832.222,00 445.222,00 444.306,90 99,79 395.220,72 49.086,18 1 1 

Treptow-Köpenick 765.666,00 773.666,00 724.421,73 93,63 566.218,44 158.203,29 8 6 

Marzahn-Hellersdorf 786.175,00 251.940,47 220.451,99 87,50 11.940,47 208.511,52 3 1 

Lichtenberg 888.257,00 811.000,00 792.333,17 97,70 650.354,33 141.978,84 5 1 

Reinickendorf 663.600,00 719.311,03 718.782,61 99,93 11.471,58 707.311,03 1 4 

Summe: 10.000.000,00 9.978.711,03 9.707.785,69 97,28 5.595.489,15 4.112.296,54 48 58 
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Im Programmteil I beträgt die Ausschöpfungsquote 97,28 %. Die Festlegung der jeweiligen 

Anteile für Kita-Sanierung und Spielplatzsanierung sowie die Priorisierung von Einzelmaß-

nahmen erfolgte in Verantwortung der Bezirke. Durch Umsteuerung zwischen den Bezirken 

konnte eine hohe Ausschöpfung der Mittel des Gesamtprogramms gewährleistet werden. 

Da die Bezirke schon im Vorfeld angezeigt haben, dass die zugeteilten Mittel nicht gänzlich 

planerisch gebunden werden können, wurde umgesteuert und die „freigewordenen“ Mittel 

auf andere Bezirke umverteilt. Daraus resultiert die Differenz zwischen dem Anteil an Lan-

desmitteln nach Verteilungsschlüssel und dem zur Verfügung stehenden Finanzkontingent. 

Die jeweiligen Finanzkontingente bilden die Grundlage für die Planung und Durchführung 

der Kita- und Spielplatzsanierungsmaßnahmen durch die Bezirke. 
 

b) Programmteil II Spielplatzsanierungen (6,0 Mio. € jährlich – verbindliche Verwen-

dung) 
 

In der nachfolgenden Tabelle 4 sind die geplanten Finanzkontingente der Bezirke - wie in 

Tabelle 2 dargestellt - den tatsächlichen Ausgaben der in den einzelnen Bezirken umge-

setzten Spielplatzsanierungsmaßnahmen gegenübergestellt. 
 

Tabelle 4: Umsetzung KSSP 2022: Spielplatzsanierungen – verbindliche Verwendung 

Bezirk 

Finanz- 

kontingent 2022 

gesamt  

in € 

Finanz- 

kontingent akua-

lisiert gesamt  

2022 

in € 

Ausgaben  

2022 

gesamt  

in € 

Ausschöp-

fungs-  

quote 

Anzahl Maß-

nahmen 

Spielplatz-

Sanierung 

2022 

Mitte 598.056,00 369.000,00 369.000,00 100,00 1 

Friedrichshain-Kreuzberg 458.870,00 458.870,00 458.216,70 99,86 6 

Pankow 717.246,00 717.246,00 717.246,00 100,00 4 

Charlottenburg-Wilmers-

dorf 437.263,00 806.319,00 806.319,00 100,00 5 

Spandau 418.608,00 418.608,00 412.539,07 98,55 8 

Steglitz-Zehlendorf 438.506,00 438.506,00 438.506,00 100,00 13 

Tempelhof-Schöneberg 525.793,00 525.793,00 450.059,88 85,60 24 

Neukölln 522.211,00 522.211,00 509.251,00 97,52 10 

Treptow-Köpenick 454.624,00 454.624,00 442.798,52 97,40 12 

Marzahn-Hellersdorf 480.243,00 340.243,00 339.822,05 99,88 1 

Lichtenberg 522.261,00 522.261,00 521.431,72 99,84 1 

Reinickendorf 426.319,00 426.319,00 426.319,00 100,00 4 

Summe: 6.000.000,00 6.000.000,00 5.891.508,94 98,19 89 

Im Programmteil II liegt die Ausschöpfungsquote bei 98,19 %. 
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Insbesondere bei den Spielplatzsanierungen variiert die Anzahl der realisierten Maßnah-

men in den Bezirken stark, da sowohl Kleinmaßnahmen wie der Austausch einzelner Geräte 

als auch die Kompletterneuerung großer Spielanlagen als jeweils eine Spielplatzsanie-

rungsmaßnahme gewertet werden. Von einigen Bezirken wurden Kleinstmaßnahmen, wie 

Austausch des Sands oder Erneuerung des Fallschutzbelages, welche von einer Firma auf 

mehreren Spielplätzen vorgenommen wurden, als eine Maßnahme gewertet. 

 

Im Jahr 2022 wurden zunächst 47 Kita-Sanierungsmaßnahmen mit Gesamtkosten in Höhe 

von 5.965.284 € angemeldet. Tatsächlich konnten im Jahresverlauf 48 Kita-Sanierungs-

maßnahmen mit Gesamtausgaben in Höhe von rd. 5.595.489 € umgesetzt werden.  

 

Im Bereich der Spielplatzsanierungen wurden 2022 insgesamt 120 Maßnahmen mit Ge-

samtkosten in Höhe von 9.208.283 € angemeldet. 47 Spielplatzsanierungen in Höhe von 

3.441.339 € sollten über den Programmteil I (flexible Verwendung) und 73 Spielplatzsa-

nierungen in Höhe von 5.766.944 € über den Programmteil II (verbindliche Verwendung) 

finanziert werden. Tatsächlich wurden im Programmteil I 58 Spielplatzsanierungen mit Mit-

teln in Höhe von rd. 4.112.297 € und im Programmteil II 89 Spielplatzsanierungen mit Mit-

teln in Höhe von rd. 5.891.509 € umgesetzt. Es wurden demnach mit einer Gesamtzahl von 

147 Maßnahmen mehr Spielplatzsanierungen umgesetzt als angemeldet wurden. Dies ist 

darauf zurückzuführen, dass aufgrund der Jährlichkeit des Programms und der angespann-

ten Marktlage eher kleinere Maßnahmen als Großprojekte realisiert werden konnten. 

 

Rund 64 % der zur Verfügung stehenden KSSP-Mittel wurden 2022 für Spielplatzsanie-

rungsmaßnahmen und rund 36 % für Kita-Sanierungsmaßnahmen eingesetzt.  

 

4. Programmsteuerung 

Die zeitnahe Beauftragung leistungsstarker und zuverlässiger Fachunternehmen gestaltet 

sich sowohl bei den Kita- als auch bei den Spielplatzsanierungsmaßnahmen für die Bezirke 

der aktuellen Marktlage entsprechend zunehmend schwieriger.  

 

Die SenBJF stand im gesamten Programmverlauf im engen Kontakt und Austausch mit den 

Bezirken. Diese waren aufgefordert, Mehr- und Minderbedarfe unverzüglich zu melden. Ins-

besondere im Kontext des Monitorings wurde deutlich, dass einige für 2022 geplante Maß-

nahmen nicht mehr fristgerecht durch die Bezirke umgesetzt werden konnten. Gleichzeitig 

kam es zu einer Baukostensteigerung bei vielen laufenden Projekten. Zudem hatten einige 

Bezirke zusätzliche Nachrücker-Maßnahmen auf der Warteliste. Somit konnten die freige-

wordenen Mittel im Zuge der gesamtstädtischen Programmsteuerung umverteilt werden. Es 

wurden noch bis unmittelbar vor Buchungsschluss im Dezember 2022 Mittel umgesteuert, 

um Mehrbedarfe anderer Bezirke zu finanzieren. Hinzu kam, dass der Doppelhaushaltsplan 

2022/23 erst Mitte des Jahres 2022 verabschiedet wurde und die Bezirke damit nicht aus-

reichend Zeit hatten, größere Projekte in 2022 zu realisieren. 
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5. Schlussbemerkungen  

Mit der erfolgreichen Umsetzung des KSSP wurde erneut ein wichtiger Beitrag zur Erhaltung 

von Kindertagesbetreuungsplätzen und zur Sicherung der Kita-Standorte auf landeseige-

nen Liegenschaften und damit zur Erfüllung des Rechtsanspruchs auf Kindertagesbetreu-

ung ab dem vollendetem 1. Lebensjahr geleistet. Durch Instandsetzung und qualitative 

Aufwertung von Spielanlagen auf öffentlichen Kinderspielplätzen wurden insbesondere 

Kitas, die in zentrumsnahen Lagen über keine eigenen Freiflächen verfügen, unterstützt, die 

für die Förderung von Kindern erforderlichen Rahmenbedingungen zu gewährleisten. 

 

6. Auswirkungen auf den Haushaltsplan und die Finanzplanung: 

 

Für den Doppelhaushaltsplan 2022/2023 und die Finanzplanung 2022 – 2026 ergeben 

sich keine zusätzlichen Auswirkungen.  

 

 

Wir bitten, den Beschluss für das Jahr 2022 als erledigt anzusehen.  

 

 

Berlin, den 25. April 2023 

 

Der Senat von Berlin 

 

 

 

 

 

 

Franziska Giffey Astrid-Sabine Busse 

Regierende Bürgermeisterin Senatorin für Bildung,  

 Jugend und Familie 


